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RATGEBER

TIPPS & TRICKS
Damit Ihre Bad-Idee die gewünschte 
 Gestalt annimmt, geben Experten 
 Rat schläge für jeden Planungsschritt. 

INSPIRATION

REPORTAGEN
Von schlicht bis verspielt: Bauherrschaften 
gewähren einen privaten Einblick in ihre 
kleinen und grossen Wohlfühlbäder.

NEUHEITEN

KOLLEKTIONEN
Gewinnen Sie einen Überblick über die 
neuesten Produkte für Badezimmer und 
Wellnessbereiche mit Design-Anspruch. 



NASSZELLE 
WIRD 

WOHNBAD
Keine Platten, keine Keramikwaschbecken:  

Die Bauherrin dieses Badezimmers  
wollte die traditionellen Elemente nicht.  
Modern,  geradlinig und wohnlich sollte  

es werden. Beim Badspezialisten talsee  
fand sie genau das, was sie suchte.

TEXT   ANNA ETTLIN FOTOS   TALSEE

Das Reiheneinfamilienhaus aus den 90er-Jahren hatte die Bau-
herrin bereits rundum saniert. Das Letzte, was noch fehlte, wa-

ren die Badezimmer. Für diese stellte sich die Hausbesitzerin eine 
Komplettrenovation vor, die aus den rein funktionalen Nasszellen ein 
Wohnbad machen würde. Ein besonders angenehmes Ambiente und 
eine fugenlose Gestaltung standen zuoberst auf ihrer Wunschliste. 
Den passenden Partner für den Badumbau fand die Bauherrin im 
Bad-Spezialisten talsee. Der Einsatz des Verbundwerkstoffs Corian 
und die Möglichkeit, fugenlose Wand- und Bodenbeläge einzusetzen, 
überzeugten die Hausbesitzerin.

WARM UND PFLEGELEICHT

Insgesamt waren es zwei Bäder, die eine neue Einrichtung bekom-
men sollten: das Master-Bad und ein Gäste-WC. «Die Bauherrin 
wollte eine moderne und wohnliche Lösung, die aber auch einfach 
zu reinigen wäre», erzählt Yvonne Fischer, Kundenberaterin von 
talsee. Die Badewanne, die Dusche und die Aufsatzwaschbecken 
aus Corian genügen diesen Anforderungen ausgezeichnet. Der 
pflegeleichte Verbundwerkstoff lässt sich fugenlos verarbeiten 
und auch mit scharfen Putzmitteln reinigen. So wurde die Walk-in-
Dusche komplett aus Corian ausgeführt: Das Material bildet nicht 
nur den Duschboden, sondern zieht sich auch die Wände hoch. In 
einer Wand wurden auf Wunsch der Bauherrschaft praktische Ni-
schen positioniert, die als stilvolle Ablage dienen. Eine Glastrenn-
wand sorgt dafür, dass die Dusche den Raum nicht einengt. Die 
Badewanne mit ihren geradlinigen Formen, ebenfalls aus Corian, 
wurde im Anschluss an die Dusche platziert, sodass die zwei Ele-
mente eine Einheit bilden. Das sanft gerundete Aufsatzwaschbe-
cken greift das Material erneut auf. Nicht nur der Anspruch an die 

Der Grundriss des Master-Bads 
ist nicht ganz rechteckig. Die 
schräg stehende Wand galt es 
stimmig in das Gesamtbild zu 
integrieren – eine Herausforde-
rung für das Planungs-Team.
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Obwohl das Wohnbad nicht allzu gross ist, finden Dusche, Badewanne und Waschtisch harmonisch darin Platz.

Passend zum Wohnbad wurde auch das Gäste-WC durch talsee gestaltet. 

Pflegeleichtigkeit sprach für Corian: «Corian ist ein warmes, mattes 
Material, das zum Wohlbefinden beiträgt», erklärt Yvonne Fischer. 
Auch bei der restlichen Einrichtung wurde viel Wert auf Wohnlich-
keit gelegt. Für den Unterbau wählte die Bauherrin eine warme, dunk-
le Holzoptik. Die Oberfläche besteht aus robustem Struktur-Laminat. 
Hochwertige Armaturen der Serie «Milano» von Fantini vervollstän-
digen die Ausstattung. Die elegante Duscharmatur verfügt über eine 
Regendusche und Massagedüsen, die noch mehr Entspannung ver-
sprechen. Entscheidend für die Verwandlung der Nasszelle zum 
Wohnbad ist aber der Boden- und Wandbelag. «Die Bauherrin wollte 
keine Keramikplatten mehr», sagt Yvonne Fischer. Der fugenlose 
Spachtelbelag «Naturo floor» bringt dank den sichtbaren Verarbei-
tungsspuren einen wohnlichen Touch ins moderne Bad und verleiht 
ihm so eine besondere Gemütlichkeit. Der warme Beige-Farbton des 
Belags schafft eine einladende Atmosphäre, die durch den geschick-
ten Lichteinsatz verstärkt wird. Während Deckenspots die Hauptbe-
leuchtung im Master-Bad bilden, sorgt der eingebaute Spiegelschrank 
von talsee mit der indirekten Beleuchtung für Stimmung. So kann der 
Waschtisch noch schöner inszeniert werden. Im Gäste-WC sorgt ein 
Lichtspiegel für direktes und indirektes Licht.

«Der Umbau verlief problemlos, auch wenn die Montage der 
Duschwände aus Corian von talsee grösste Sorgfalt forderte», sagt 
Yvonne Fischer. Es hat sich gelohnt: Die neu gestalteten Badezimmer 
fügen sich ideal ins nun komplett renovierte Haus ein und entspre-
chen mit ihrer modernen Wohnlichkeit genau den Vorstellungen der 
Bauherrin. Die einge setzten Materialien sind nicht nur elegant und 
pflegeleicht, sondern auch langlebig. «Waschbecken, Badewanne, 
 Dusche und die Möbel werden auch in zwanzig Jahren wie neu aus-
sehen», verspricht Yvonne Fischer.   Sie finden uns in: Baar, Bern, Montreux und in der Bauarena Volketswil
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VON NULL AUF SAUNA  

DIE NEUE SAUNA S1 VON KLAFS IST DIE WELTWEIT ERSTE SAUNA, DIE SICH AUF 
KNOPFDRUCK GANZ KLEIN MACHT – WIE DAS ZOOM-OBJEKTIV EINER KAMERA.
 
Im eingefahrenen Ruhezustand misst die Sauna S1 schlanke 60 cm. Sie ist damit nicht tiefer als ein normaler 

Schrank. Ausgefahren bietet die Sauna S1 mit 1,60 m Tiefe viel Raum für entspannten Saunagenuss. In jedem Haus, 

jeder Wohnung, jedem Zimmer. Passt. Einfach. Überall. 

Den Katalog gibt es kostenlos unter Telefon 00800 666 455 54 oder auf www.klafs.ch.

IN 20 SEKUNDEN.
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